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G U T A C H T E N  

in der Strafsache P. Kreutzer u.a. 

31. Mai 1994 Stadt Moskau 

Am 31. Januar 1951 wurden folgende deutsche Staatsbürger vom Militärtribunal der 
Sowjetischen Militäradministration für das Land Thüringen verurteilt: 

Paul KREUTZER, geboren 1901 und wohnhaft in der Stadt Saalfeld, 
Land Thüringen, Deutscher, verheiratet, Bildungsstand: 8 Klassen, 
ehemaliges Mitglied der SPD; 

Hermann KREUTZER, geboren 1924 und wohnhaft in der Stadt 
Saalfeld, Land Thüringen, Deutscher, Angestellter, ledig, 
Bildungsstand: 8 Klassen, parteilos; 

Dorothee FISCHER, geboren 1923 in der Stadt Berlin, wohnhaft in 
der Stadt Saalfeld, Land Thüringen, Deutsche, Angestellte, ledig, 
Bildungsstand: 8 Klassen, 1947 aus der SED ausgeschlossen; 

Karl LINKE, geboren 1906 und wohnhaft in der Stadt Saalfeld, Land 
Thüringen, Deutscher, Angestellter, verheiratet, Bildungsstand: 
8 Klassen, parteilos; 

Moritz LUTHER, geboren 1894 in der Gemeinde Kloster Allendorf, 
Kreis Meiningen, Land Thüringen, wohnhaft in der Stadt Saalfeld, 
Land Thüringen, Deutscher, Handwerker, verheiratet, Bildungsstand: 
8 Klassen, parteilos; 

Ewald KAUFMANN, geboren 1900 in der Stadt Lichtenstein, Land 
Sachsen, wohnhaft in der Stadt Saalfeld, Land Thüringen, Deutscher, 
Angestellter, verheiratet, Bildungsstand: 8 Klassen, Mitglied der 
SED seit 1946; 

die ersten Fünf nach Art. 58-4, 58-6,Teil 1, 58-10,Teil 2, StGB der RSFSR in der Gesamtheit 
der begangenen Straftaten zu 25 Jahren Freiheitsentzug in Besserungsarbeitslagern sowie 
E. Kaufmann zu 20 Jahren. 

Paul und Hermann Kreutzer, Fischer, Linke, Luther und Kaufmann wurden vom Gericht 
für schuldig befunden, als der sowjetischen Besatzungsmacht und den demokratischen Verän-
derungen in Deutschland seit 1946 gegenüber feindlich gesinnte Personen auf Initiative von 
Paul Kreutzer hin in der Stadt Saalfeld, Land Thüringen, eine illegale Organisation mit folgen-
den Aufgaben gegründet zu haben: Durchführung von Spionagetätigkeit, antisowjetischer und 
Schumacher-Propaganda in der sowjetischen Besatzungszone Deutschlands sowie, im Falle des 
Ausbruchs eines Krieges zwischen den anglo-amerikanischen Truppen und den sowjetischen 
Besatzungsstreitkräften, bewaffnete Hilfeleistung für die amerikanischen und britischen 
Truppen. 
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Am 29. März 1990 wurde zu dieser Strafsache ein Beschluss gefasst, das Einbringen 
eines Widerspruchs gegen die Gerichtsentscheidung abzulehnen. 

Damit kann man sich jedoch nicht einverstanden erklären, da es zu jenem Zeitpunkt  
das Gesetz der Russischen Föderation „Über die Rehabilitierung von Opfern politischer Verfol-
gung“ vom 18. Oktober 1991, in dem die Grundlagen für die Rehabilitierung ausländischer 
Staatsbürger geregelt sind, noch nicht gab. 

So obliegen die genannten deutschen Staatsbürger, die nach Art. 58-10, Teil 2, StGB der 
RSFSR verurteilt worden waren, gemäß Art. 5 des bezeichneten Gesetzes unabhängig von der 
tatsächlichen Grundlage der Anklage der Rehabilitierung. 

Die Strafakte enthält keine hinreichenden Belege für eine Anklage nach Art. 58-4 und 
58-6,Teil 1, StGB der RSFSR, da sie mit ihren Handlungen den Interessen der UdSSR und 
deren Streitkräften keinerlei Schaden zugefügt haben. 

Darüber hinaus waren Paul und Hermann Kreutzer, Fischer, Linke, Luther und 
Kaufmann deutsche Staatsbürger, lebten in Deutschland und konnten nicht nach den Gesetzen 
der RSFSR zur Verantwortung gezogen werden. 

Sie wurden de facto aus politischen Motiven heraus verurteilt und sind daher nach Art.  3 
und 5 des Gesetzes der Russischen Föderation „Über die Rehabilitierung von Opfern 
politischer Verfolgung“ mit Änderungen und Ergänzungen vom 3. September 1993 zu 
rehabilitieren. 

 

Stellv. Leiter der Abteilung Rehabilitierung 

Oberst der Justiz [Unterschrift unleserlich] T. Zubačev 

 

[Handschriftliche Notiz – unleserlich] 

 


